
Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Samtge-

meinde Gellersen für das Verfahren Hundehaltung gem. Artikel 12 bis 22 und 

34 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Die vorliegende Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten gibt Auskunft über 

die informationspflichtigen Angaben, die für alle Verarbeitungstätigkeiten der Verantwortli-

chen zutreffend sind. 

1. Kontaktdaten 

Verantwortliche für die Datenverarbeitung im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist die:  

Samtgemeinde Gellersen, 

vertreten durch den Samtgemeindebürgermeister,  

Dachtmisser Straße 1,  

21391 Reppenstedt 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Datenschutzbeauftragte des Landkreises Lüneburg  

Auf dem Michaeliskloster 4  

21335 Lüneburg 

Telefon 04131 26-1756  

Fax 04131 26-2756  

E-Mail: datenschutz@landkreis.lueneburg.de 

 

Darüber hinaus können Sie sich an die Niedersächsische Aufsichtsbehörde für den Daten-

schutz (Die Landesbeauftragte für den Datenschutz) wenden und dort ein Beschwerderecht 

geltend machen.  

 

Landesdatenschutzbeauftragte:  

Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 

Prinzenstraße 5  

30159 Hannover  

Telefon: 0511 12-4500 

E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

2. Zweckbestimmung und Rechtsgrundlagen 

Die Daten werden zu nachfolgend benanntem Zweck verarbeitet:  

Einhaltung der Hundehalterverordnung des Landes Niedersachsen. Die Rechtsgrundlage(n) 

zur Verarbeitungstätigkeit bildet: Hundehalterverordnung / NHundG.  

Sofern die Verantwortliche Daten zu einem anderen als dem ursprünglich angegebenen 

Zweck verarbeiten möchte, wird die betroffene Person nach den Maßgaben des Art. 13 (3) 

DSGVO informiert. 

 

3. Erhebung von Daten bei Dritten 

Grundsätzlich erhebt die Verantwortliche personenbezogene Daten bei der betroffenen Per-

son. Die Verantwortliche erhebt ausnahmsweise Daten bei folgenden Dritten (Information 

nach Art. 14 DSGVO): beim Beschwerdeführer 

Erhebt die Verantwortliche darüber hinaus ausnahmsweise Daten bei Dritten, wird die be-

mailto:datenschutz@landkreis.lueneburg.de
mailto:poststelle@lfd.niedersachsen.de


troffene Person nach den Maß-gaben des Art. 14 DSGVO einschließlich der Quellenangabe 

informiert. 

 

4. Pflichten zur Bereitstellung personenbezogener Daten 

Die Pflicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten ergibt sich aus folgenden Regelun-

gen: NHundG Folge(n) bei Nichtbereitstellung personenbezogener Daten: Ordnungswidrig-

keit  

 

5. Datenübermittlungen 

Die Verantwortliche übermittelt personenbezogene Daten ausschließlich auf Grundlage ge-

setzlicher Bestimmungen oder mit Einwilligung der betroffenen Person. Die Daten werden 

nicht an Dritte übermittelt. 

 

6. Speicherfristen 

Die Verantwortliche wird personenbezogene Daten nur so lange speichern, wie dies für die 

Erreichung des unter Punkt 2 genannten Zwecks erforderlich ist oder gesetzliche Aufbewah-

rungsfristen eine Speicherung vorschreiben. Die Daten werden nach Ablauf einer gesetzli-

chen Aufbewahrungsfristgelöscht:  

10 Jahre gemäß KGSt 

 

7. Betroffenenrechte 

Sofern nicht besondere Vorschriften entgegenstehen, werdender betroffenen Person nach-

folgende Betroffenenrechte eingeräumt, die (ausgenommen Punkt 7.5) zweckmäßigerweise 

bei der unter Punkt 1 benannten Stelle geltend zu machen sind. 

 

7.1 Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung 

Jede betroffene Person hat  

a) neben dieser allgemeinen und der ergänzenden Informationen zur Verarbeitungstä-

tigkeit nach Art. 15 DSGVO einen individuellen Auskunftsanspruch über ihre durch 

die Verantwortliche verarbeiteten personenbezogenen Daten, insbesondere über de-

ren Inhalt sowie individuelle Angaben zu den Punkten 2 bis 8 dieser allg. Information,  

b) nach Art. 16 DSGVO das Recht, von der Verantwortlichen die Berichtigung von un-

richtigen oder die Ergänzung von unvollständigen personenbezogenen Daten zu ver-

langen, 

c) den Anspruch, die Verantwortliche zur Löschung der betreffenden personenbezoge-

nen Daten nach Art. 17 DSGVO aufzufordern und 

d) unter den Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO das Recht, die Einschränkung der 

Datenverarbeitung zu fordern. 

7.2 Widerspruch 

Die betroffene Person kann aus Gründen einer besonderen Situation der Verarbeitung 

ihrer personenbezogenen Daten zur Aufgabenerfüllung nach Art. 6 (1) Buchstabe e 

DSGVO widersprechen, sofern die Verantwortliche keine schutzwürdigen Gründe für ei-

ne weitere Verarbeitung nachweisen kann. 

7.3 Datenübertragbarkeit 

Erfolgt die Verarbeitung mithilfe eines automatisierten Verfahrens auf Grundlage einer 

Einwilligung der betroffenen Person, so kann sie die Bereitstellung ihrer Daten in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format bei der Stelle unter 1 verlan-

gen. 



7.4 Widerrufsrecht 

Sofern die Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf der Einwilligung der be-

troffenen Person beruht, hat sie das Recht, diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

zu widerrufen. Die betroffene Person wird mit der Einwilligung über das Widerrufsrecht 

informiert. 

7.5 Beschwerderecht 

Jede betroffene Person hat das Recht, sich über Verletzungen des Datenschutzrechts 

bei den o.g. Behörde zu beschweren. 

 

8. Benachrichtigung bei Verletzung des Datenschutzes 

Bei Verletzung des Datenschutzes erfolgt durch die Verantwortliche eine Meldung an die 

zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde. Hat die Verletzung ein hohes Risiko für die per-

sönlichen Rechte und Freiheiten einer natürlichen Person zur Folge, benachrichtigt die Ver-

antwortliche die betroffene Person darüber. 


